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V

Vorwort 

Kennen Sie das auch, unterwegs von einem Pflegebedürftigen zum 
nächsten? Die Situationen wechseln im Minutentakt. Kein Kollege weit 
und breit, mit dem man sich mal eben besprechen kann. Oder es fährt 
eine Schülerin mit, der Sie viele Abläufe und Pflegemaßnahmen erklä-
ren müssen, und Sie halten kurz inne, ob Sie bei der Anleitung auch an 
alles Wichtige gedacht haben. Wäre es dann nicht erleichternd, wenn 
Sie ein Buch zur Hand hätten, welches kompakt von A bis Z alle wich-
tigen Pflegemaßnahmen zur Verfügung stellt? 

Mit diesem Handbuch haben wir eine praxistaug liche Mischung aus 
fundiertem pflegerischem Basiswissen, Informationen zum Umgang 
mit medizinischen Notfallsituationen und Selbstpflegethemen wie 
Stress- und Zeitmanagement zusammengestellt. 

Es ist bewusst kurz gehalten und ermöglicht so eine schnelle Infor-
mationsaufnahme, denn wir wissen aus unserer täglichen Arbeit, wie 
 viele Schwierigkeiten und Eventualitäten bei der täglichen Arbeit in 
der  ambulanten Pflege auftreten können. Darüber hinaus bietet es 
eine  gute Ergänzung zum standardisierten Pflegewissen durch die 
 Aufnahme alternativer Pflegemethoden, die immer mehr gefordert 
werden.

Wir – das sind eine erfahrene Pflegemanagerin und Krankenschwes-
ter und eine Ärztin, beide mit langjähriger Erfahrung in der häusli-
chen Versorgung Pflegebedürftiger – möchten unser Wissen und 
 unseren Erfahrungsschatz aus der Praxis weitergeben. Wir hoffen, 
dass Ihnen das Buch in manchen Situationen ein hilfreicher Begleiter 
sein wird. 

Wir bedanken uns bei Frau Susanne Sobich, die uns immer kompetent 
zur Seite steht. Für das umsichtige Projektmanagement danken wir 
Frau Dr. Ulrike Niesel.



VI  Vorwort 

Der Lektorin Frau Annette Allée gilt unsere Anerkennung für ihre 
Übersicht und ihre Gründlichkeit. Für die fachliche Unterstützung 
danken wir Frau Gerlinde Krawutschke, Frau Andrea Kirstätter und 
Frau Shuyana Becker. Unseren Familien und Freunden schulden wir 
großen Dank für ihr Verständnis, ihre Unterstützung und Toleranz in 
der Zeit der Erstellung dieses Buches.

Ute Becker und Martina Döbele
Karlsruhe und Mörlenbach, im Februar 2016
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XV

Abkürzungen

AEDL Aktivitäten und existenzielle Erfahrungen des Lebens 
(Pflege modell nach Krohwinkel)

ASE Atemstimulierende Einreibung
ASS Acetylsalicylsäure
AZ Allgemeinzustand

BDSG Bundesdatenschutzgesetz
BGB Bürgerliches Gesetzbuch
BGV Berufsgenossenschaftliche Vorschrift
BMI Body-Mass-Index
BZ Blutzucker

C Celsius 
Ch Charrière
cm Zentimeter
CO2 Kohlendioxid
COPD »chronic obstructive pulmonary disease« = chronisch obstruk-

tive Lungenkrankheit

DBS diabetisches Fußsyndrom
DCM Dementia Care Mapping
DIN Deutsche Industrienorm
dl Deziliter
DNQP Deutsches Netzwerk für Qualitätsentwicklung in der Pflege

EPH »edema, proteinuria, hypertension« (Gestose)
EPUAP European Pressure Ulcer Advisory Panel – Europäisches 

 Beratungsgremium für Dekubitus
Essl. Esslöffel
EV Erstverordnung
EZ Ernährungszustand

FeM freiheitsentziehende Maßnahmen
FV Folgeverordnung

gtt Guttae = Tropfen
HBV Hepatitis-B-Virus
HCV Hepatitis-C-Virus
HIV »human immunodeficiency virus«


